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einBlick 
Russland-Ukraine-Krieg sorgt für stei-
gende Rohstoffpreise  
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Massiver Einfluss auf die Energiepreise - 
kommt die Energiewende schneller? 
Eine bemerkenswerte Auswirkung der Krise 
auf den Finanzmarkt ist, dass russische Ver-
mögenswerte kaum noch investierbar sind. 
Die Moskauer Börse wurde geschlossen und 
der Rubel erfuhr eine starke Abwertung. Die 
Aktienmärkte, vor allem in Europa, waren 
durch einen Anstieg der Volatilität gekenn-
zeichnet und die Energiepreise standen unter 
Aufwärtsdruck. Wir erleben einen sprunghaf-
ten Anstieg sowohl der Öl- als auch der Gas-
preise. Mit der Verschärfung des Konflikts 
wird der Ölpreis aller Voraussicht nach weiter 
unter Druck bleiben. Die USA beschlossen ein 
Importverbot gegen russisches Öl bzw. Gas 
und suchen neue Anbieter. Die Rohstoffpreise 
sind stark gestiegen, insbesondere bei sol-
chen Rohstoffen, für die Russland ein wichti-
ger Exporteur ist, wie Aluminium und Weizen. 
 
Auswirkungen auf die Rohstoffmärkte 
Die Folgen für Europa sind weitreichender als 
für die USA. Russland ist der fünftwichtigste 
Handelspartner der EU und macht 5% des EU-
Handels aus, während das Land für die USA mit 
1% des US-Handels nur an 30. Stelle steht. Au-
ßerdem profitieren die USA davon, dass sie ver-
gleichsweise energieunabhängig sind. Roh-
stoffe sollten in dieser Hinsicht eine besonders 
wichtige Rolle spielen.  
 
Öl: Die russischen Ausfuhren nach Europa be-
laufen sich auf etwa 4 Mio. Barrel/Tag (etwa die 
Hälfte der Gesamtausfuhren, während die Ge-
samtproduktion etwa 10 Mio. Barrel/Tag be-
trägt). Zum Vergleich: Das entspricht fast 30% 
des europäischen Ölverbrauchs. Diese Menge 
wird in naher Zukunft kaum durch die OPEC er-
setzt werden können. Abgesehen von einigen 
wenigen Ausnahmen gibt es heute eine allge-
meine Zurückhaltung beim Kauf von russi-
schem Öl und die weltweite Verknappung und 

der Preisdruck dürften in nächster Zeit anhal-
ten.  
 
Getreide: Die Ukraine ist für Europa von großer 
Bedeutung. Die Einfuhren von Mais aber auch 
von anderen Gemüsesorten sind erheblich. Der 
Wert der europäischen Agrarimporte aus der 
Ukraine entspricht fast der Hälfte des Wertes 
der Öleinfuhren aus Russland, gerechnet in US-
Dollar.  
 
Palladium: Hier ergibt sich ein komplexes Bild. 
Die russischen Ausfuhren werden auf 6,5 Mrd. 
US-Dollar (1/4 des weltweiten Gesamtvolu-
mens) geschätzt, davon erfolgen Lieferungen 
im Wert von 3 Mrd. US-Dollar nach Europa. Die 
Abhängigkeit Europas von russischen Palla-
dium-Exporten ist also enorm.  
 
Erdgas: Europa importiert 40% seines Gases 
aus Russland. Aus unseren Simulationen zum 
Klimawandel wissen wir, dass es angeraten ist, 
Kohle durch Gas zu er setzen, was die Nach-
frage nach Letzterem ankurbelt. Das Umfeld für 
2023 und 2024 dürfte noch schwieriger sein, 
wenn man bedenkt, welche Gesamtmenge Eu-
ropa benötigt, um den Bedarf für die nächsten 
Winter zu decken. 
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Ausblick auf die  
wirtschaftliche Lage  
Europas 
 
Europa muss sich rasch auf die energetische 
Unabhängigkeit, eine gemeinsame Verteidi-
gung und das steigende kurzfristige Wirt-
schaftsrisiko konzentrieren. Im Mittelpunkt 
der europäischen Agenda sollte die Notwen-
digkeit stehen, Russland bei den Öl- und 
Gasimporten durch neue Handelspartner zu 
ersetzen und die Energiewende zu beschleuni-
gen, ohne weiteren Inflationsdruck zu verur-
sachen. Dadurch dürfte auch der europäische 
Rahmen gestärkt werden. Beispielsweise wird 
Deutschland zwei LNG-Terminals (Flüssiggas) 
bauen, um seine Energieabhängigkeit von 
Russland zu überwinden. Und die UN hat für 
März eine außerordentliche Anleiheemission 
angekündigt, um den Mitgliedstaaten Darle-
hen zu gewähren und Gaspreisschwankungen 
abzufedern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Drei mögliche Szenarien für die weitere Roh-
stoffpreisentwicklung: 
 
Pessimistisches Szenario: 30% 
Erneuter Einbruch in Richtung Stagflation  
Ein langanhaltender Krieg in der Ukraine be-
einträchtigt das Vertrauen und die Wirt-
schaftstätigkeit, treibt die Rohstoff- und Ener-
giepreise langfristig in die Höhe und unter-
bricht die Versorgungsketten 
 
 
Zentrales Szenario: 60% 
Holpriger Weg, regionale Divergenzen  
Der Krieg in der Ukraine beeinträchtigt das Ver-
trauen und treibt die Rohstoff- und Energie-
preise vorübergehend in die Höhe 
 
 
Optimistisches Szenario: 10% 
Integratives und nachhaltiges Wachstum  
Der Krieg in der Ukraine endet schnell und die 
Beeinträchtigung des Energie- und Rohstoff-
marktes ist begrenzt. 
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Vielen Dank… 
Wir freuen uns über jeden, dem wir weiterhelfen können.  
Lassen Sie uns wissen, wie zufrieden Sie mit unserem Service sind. Es wäre toll, wenn Sie sich 
kurz die Zeit nehmen, eine Bewertung bei Google zu schreiben. Damit helfen Sie uns und 
auch anderen. Um eine Bewertung zu schreiben und abzuschicken, genügt ein Klick oder der 
Scan des QR-Codes. 
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Disclaimer  

Die vorstehenden Darstellungen dienen ausschließlich Informationszwecken und stellen 
keine  Anlageberatung dar, insbesondere enthalten sie kein Angebot und keine Aufforderung 
zur Abgabe eines Angebotes bezüglich des Erwerbs oder der Veräußerung eines Finanzinstru-
ments. Vor einer solchen Entscheidung sollten Sie sich unter Berücksichtigung Ihrer persön-
lichen Vermögensverhältnisse individuell beraten lassen. Die Gültigkeit der Informationen ist 
auf den Zeitpunkt ihrer Erstellung beschränkt und kann sich je nach Marktentwicklung än-
dern. Die in den Darstellungen enthalten Informationen stammen aus zuverlässigen Quellen. 
Eine Garantie für deren Richtigkeit können wir allerdings nicht übernehmen. Wertentwicklun-
gen aus der Vergangenheit, Simulationen oder Prognosen sind keine Garantie und kein ver-
lässlicher Indikator für die zukünftige Performance. Geschäfte mit Finanzinstrumenten sind 
grundsätzlich mit Risiken, insbesondere dem Risiko des Totalverlustes des eingesetzten Ka-
pitals, behaftet. 

https://g.page/r/CSAQKkefstD_EAg/review
http://www.finaconvest.de/

